
Oktober 2010 / Heinze GmbH

ÜBERSICHT

► ARCHITEKTEN & PLANER

► NEUBAUER & MODERNISIERER

► VERARBEITER

► REGIONAL PROGNOSEN
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INHALTE ZIELGRUPPEN-

BEFRAGUNGEN
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Architekten und Planer

BODENBELÄGE IM WOHN- UND NICHTWOHNBAU

STATISTIK

Haupt-
arbeitsgebiet

Büro-
größe

Bundesland

SPONTANER 
BEKANNTHEITSGRAD

Parkett und Holz

Laminat

Kork

Keramische 
Beläge

Naturstein

Textile 
Beläge

Elastische
Beläge

durchgefärbter/
geschliff. Estrich

VORPLANUNG

Informations-
verhalten

Wichtige Aspekte 
bei der 

Produktauswahl

Bemusterungen

Eingesetzter 
Hersteller

ENTSCHEIDUNGS-
PHASE

Wichtigkeit 
bestimmter 

Aspekte

Zeitpunkt der 
Entscheidung

Einfluss von 
Personen

Wohnbau

Objektbau

Eingeplante 
Hersteller

TRENDS

Wohnbau

Objektbau

Fliesen 
Formate

AUSSCHREIBUNG

öffentlich

privat

tatsächlich 
eingesetzt

190 Architekten & Planer 64 Innenarchitekten ► Basis: 262 Fragebogen
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Neubauer und Modernisierer (Wohnbau)

BODENBELÄGE IM WOHNBAU

STATISTIK

Art des 
Baumaßnahme

Haustyp
(z. B. Fertighaus)

Art des Hauses
(z. B. EFH, ZFH)

Geschlecht

Beruf

Alter

Haushaltsgröße

Bausumme

Bundesland

SPONTANER 
BEKANNTHEITSGRAD

Parkett und 
Holz

Laminat

Kork

Keramische 
Beläge

Naturstein

Textile 
Beläge

Elastische 
Beläge

NEUE 
BODENBELÄGE

Maßnahme 
durchgeführt?

Kaufort

Bodenbeläge 
nach Räumen

Trends 
Fliesenformate

Durchführung der 
Verlegung

Ausgabe-
summen

Eingesetzter 
Hersteller

INFORMATION & 
ENTSCHEIDUNG

Wichtigkeit 
Produkt-

eigenschaften

Informations-
quellen

Kontakt zum 
Verarbeiter

Einfluss 
Personen

auf die Auswahl 
des Produkts

auf die Auswahl 
des Herstellers

Neubauer Modernisierer ► Basis: 232 Fragebogen
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Verarbeiter: Boden-, Parkett-, Fliesenleger und Maler

BODENBELÄGE IM WOHN- UND NICHTWOHNBAU

STATISTIK

Gebäudearten

Art der Arbeiten

Betriebsgröße

Einschätzung 
Geschäftslage

Bundesland

EINGESETZTE 
HERSTELLER

Parkett und 
Holz

Laminat

Kork

Keramische 
Beläge

Naturstein

Textile Beläge

Elastische 
Beläge

Design-Beläge

Estrich

TRENDS

Bodenbelag-
Trends

Wohnbau
(alle Beläge)

Nichtwohnbau
(alle Beläge)

Spezielle 
Trends

Farb-/Dekor-
Trends

Holz-
Dekore

Fliesen-
Oberflächen

Fliesen-
Formate

3 Format-
größen

Trends  
Wohnbau/ 

Nichtwohnbau

EINKAUF

PRODUKTE

Einkaufsort

Bestellwege
(Medium)

Probleme mit 
Herstellern

ENTSCHEIDUNGS-
VERHALTEN

Wohnbau

Nichtwohnbau

Einfluss 
Nachhaltigkeit

78 Bodenleger 77 Parkettleger

86 Fliesenleger 60 Malerbetriebe

► Basis: 301 Interviews

telefonisch
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„KLEINER EINBLICK“
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Parkettleger: Kundengewinnung
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14

9
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6

5

4

3

4

19
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74

44

68

57

19

8

31
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3

8
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39
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3

8

3

5

0 50 100

Mund-zu-Mund-Propaganda

über die eigene Homepage im Internet

Eintrag/Anzeige in den 'Gelbe-Seiten/
Das Örtliche'

Empfehlungen von 
Architekten/Innenarchitekten

Teilnahme an Ausschreibungen

Empfehlungen von Kollegen

Inserate in Tageszeitungen

Hersteller liefern Kontakte/Adressen

Tipps von Fachhändlern

über Versteigerungsportale im Internet

Flyer/Werbezettel (Haus zu Haus)

Aushänge/Plakate

in %

häufig

gelegentlich

nie

wird nicht gemacht/ 
gibt es nicht

Wie kommen Sie üblicherweise an neue Kunden?

Angaben in % / n=77

Weitere wichtige Maßnahmen:

• 2 x Messe

• eigene Fahrzeugwerbung

• Stadionwerbung

• TV

• Radiospots

• Sponsering im Sport
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Architekten: Informationsquellen Bodenbeläge

Wie gehen Sie vor, wenn Sie aktuelle Informationen über Bodenbeläge suchen?

45
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29

27

19
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6
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4

39

53

41

33

42

42

32

25

31

28

19

0 50 100

Nutzung der Internetseiten von Herstellern

Anforderung von Unterlagen bei Herstellern

Nutzung eigenes Archiv

Nutzung von Suchmaschinen

Nutzung des HeinzeBauOffice

Anfrage beim Hersteller-Außendienst

Anfrage bei Verarbeiter

Besuch von Messen

Fachzeitschriften

Besuch von Ausstellungen des Handels

Besuch von Ausstellungen der Hersteller

sehr oft

oft

manchmal

nie

ohne Angabe

Angaben in % / n=262

Angaben wurden nach Häufigkeit sortiert
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Welche Produkteigenschaften sind bzw. waren für Sie bei der Auswahl von Bodenbelägen

besonders wichtig? Beurteilung auf der Skala von 1 - 4: 1=sehr wichtig … 4=unwichtig.

1,4

1,3

1,8

2,4

1,6

1,5

1,8

2,4

3,4

2,2

2,2

1,8

1 2 3 4
sehr wichtig unwichtig

Durchschnittswerte

Bauherren: Entscheidungskriterien Auswahl Bodenbeläge

Design/Aussehen

Qualität des Materials

Anschaffungskosten

Leichtes Verlegen

Reinigung/Pflege

Haltbarkeit/Lebensdauer

passend zur Einrichtung

Schalldämmung

bekannter Markenname

Herstellergarantie

Umweltfreundlichkeit

gesundheitliche Aspekte
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REGIONAL-

PROGNOSEN
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256,0 und mehr

173,0 bis unter 256,0

136,0 bis unter 173,0

112,2 bis unter 136,0

92,9 bis unter 112,2

71,0 bis unter   92,9

unter   71,0

Parkettfläche
in 1.000 m²

Gesamtvolumen der Parkettfläche  in m² 

Beispiel: Regional Informationen Parkett
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Entwicklung der Bodenbelag-Fläche
in m² – Veränderung zum Vorjahr in %

30,0 und mehr

10,0 bis unter 30,0

0,0 bis unter 10,0

-7,5 bis unter    0,0

-16,0 bis unter   -7,5

-28,0 bis unter -16,0

unter -28,0    

Beispiel: Regional Informationen Bodenbeläge



Kontakt:

Thomas Wagner

Dipl.-Kfm. / Marktforscher BVM

Bremer Weg 184

29223 Celle

Tel. 05141 50-127

thomas.wagner@heinze.de

Bodenbeläge 2010

Für Rückfragen steht Ihnen gerne zur 

Verfügung:

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.


